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Nummer 37Donnerstag, 13. September 2018

GemeindeanzeiGer

 Baumaßnahme  
Weinbergstraße  

neigt sich dem Ende zu
Die Baumaßnahme in der Weinberg-
straße neigt sich langsam dem Ende 
zu. Zu Beginn dieser Woche fand 
der Einbau der Feindecke statt.
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Abenteuerzeltlager auf dem Auer Sportplatz   Aus dem Garten frisch auf den Tisch

Luisenpark Mannheim Technoseum Mannheim

Heidesee Forst   Sagenweg Gausbach
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"Ich bin stark"- EntspannungReiterspaß

Gestaltung von Dachpfannen Seeräuberfest

Sommerbiathlon Vogtsbauernhöfe

  Designen von Jeans und T-Shirts

Nachtwanderung Galgenkegelturnier
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Rückblick Sommerferienprogramm
Am vergangenen Montag hat für 
die Kinder wieder der Schulalltag 
begonnen. Mit unserem Rückblick 
möchten wir nochmals an die tollen 
Aktionen und Ausflüge unseres Som-
merferienprogramms erinnern. 

Insgesamt 62 Kinder haben sich für 
die verschiedenen Aktionen und 
Ausflüge des Ferienprogramms an-
gemeldet; fasst man die gesamten 
Programmpunkte zusammen, hatte 
das Programm insgesamt 279 Teil-
nehmer. Das Wetter war in diesen 
Sommerferien perfekt und von den 
geplanten 18 Programmpunkten 
konnten 17 stattfinden. Ein Pro-
grammpunkt wurde abgesagt, da 
hier die Mindestteilnehmerzahl 
nicht erreicht wurde.

Gleich zu Ferienbeginn am Freitag, 
27. Juli, fand das Seeräuberfest mit 
Übernachtung im Schwimmbad statt. 
Nachdem dieser Programmpunkt im 
letzten Jahr aufgrund der beschei-
denen Wetterlage nicht stattfinden 
konnte, war die Freude in diesem 
Jahr natürlich riesengroß, endlich 
einmal im Schwimmbad übernach-
ten zu können.

Am Montag, 30. August machten 
sich die Kinder bei herrlichem Son-
nenschein auf die Schatzsuche ins 
Latschigbachtal. 

Die Badesachen und Grillzeug einge-
packt und ab ging´s am Dienstag, 31. 
Juli, zum Badespaß an den Heidesee 
nach Forst. 

Am Mittwoch, 01. August, war die 
Kreativität der Kinder gefordert. Im 
Künstlerhaus Rossmeisl konnten die 
Kinder ihre mitgebrachten Jeans und 
T-Shirts nach ihren Vorstellungen be-
malen und designen.

Nach Herzenslust Pferde streicheln, 
striegeln und reiten konnten die Kin-
der am Mittwoch, 01. August, in der 
Reithalle in Loffenau. 

Am Donnerstag, 02. August, wurden 
die Kinder „stark“ gemacht durch 
Entspannungsübungen.

Beim Galgenkegelturnier am Frei-
tag, 03. August probierten die Kids 
ihre Geschicklichkeit im Umgang mit 
Kugel und Kegel aus. 
Schon traditionell wurde der Auer 

Sportplatz am Samstag, 04. August 
auf Sonntag, 5. August, wieder zum 
Campingplatz umfunktioniert. Bei 
Spiel und Spaß, Riesenplanschbe-
cken und Nachtwanderung wurde 
die Abenteuerlust der Kinder gestillt.

Das nächste Abenteuer mit Über-
nachtung wartete am Donnerstag, 
16. August auf Freitag, 17. August, 
auf die Kinder. Nach einer Wande-
rung auf dem Gausbacher Sagenweg 
wurden im katholischen Gemeinde-
haus die Betten aufgeschlagen und 
eine Lesenacht folgte. 

Was alles aus dem Garten frisch auf 
den Tisch kommen kann, wurde am 
Freitag, 17. August, ausprobiert. Erst 
ernten, dann schnippeln, danach ko-
chen und schon hat man eine leckere 
Suppe und zum Nachtisch Apfelmus.
Am Samstag, 18. August, konnten 
die Kinder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Dachziegel wurden mit 
Serviettentechnik und Acrylfarben 
gestaltet. 

Am Donnerstag, 23. August, ging die 
Reise mit der Stadtbahn nach Klos-
terreichenbach zum Naturminigolf. 
Beim Sommerbiathlon am Freitag, 
24. August, im Schützenhaus konn-
ten die Kids ihre Geschicklichkeit mit 
Pfeil und Bogen sowie mit dem Luft-
gewehr ausprobieren. 

Am Samstag, 25. August, öffnete das 
Feuerwehrhaus für die Kinder seine 
Pforten. Übungen mit dem Feuer-
wehrschlauch sowie eine Fahrt im 
Feuerwehrauto mit Blaulicht ließ die 

Kinderherzen höher schlagen. 

Zusammen mit den Kindern aus 
Gernsbach wurde am Mittwoch, 29. 
August, zuerst der Wolf- und Bären-
park in Rippoldsau-Schapbach be-
sucht. Danach stand noch ein Besuch 
bei den Vogtsbauernhöfen auf dem 
Programm. 

Am Mittwoch, 05. September, führte 
die Ausflugsfahrt die Kids zusammen 
mit den Gernsbacher Kindern nach 
Mannheim. Technikfreaks kamen 
im Technoseum voll auf ihre Kosten 
und anschließend konnte man noch 
im Luisenpark Tiere anschauen, auf 
dem Spielplatz toben oder einfach 
nur chillen.

Abschluss des diesjährigen Sommer-
ferienprogramms war am Freitag, 7. 
September. Bei einer Nachtwande-
rung und Geschicklichkeitsspielen im 
Dunkeln konnten die Kinder ihre Sin-
ne testen. Die Gemeindeverwaltung 
möchte sich auf diesem Wege noch-
mals ganz herzlich bei allen Vereinen 
und Institutionen bedanken, die sich 
am Sommerferienprogramm betei-
ligt haben. Ohne die Unterstützung 
der Vereine und der vielen freiwilli-
gen Helfer wäre ein Ferienprogramm 
gar nicht erst möglich. 

Für die finanzielle Unterstützung 
des Ferienprogramms möchten wir 
uns ganz herzlich bei der Daimler 
AG, Werk Gaggenau, der Sparkas-
se Rastatt-Gernsbach sowie bei der 
Volksbank Baden-Baden-Rastatt be-
danken. 

Schatzsuche im Latschigbachtal
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Amtliche Nachrichten

Ärzteteam am Zimmerplatz komplett

Das Ärzteteam der Praxis „Hausärzte 
am Zimmerplatz“ ist
 komplett. Katrin Dill, eine Fachärz-
tin für Orthopädie und Unfallchirur-
gie begann am 1. September in der 
Weisenbacher Praxis ihre Weiterbil-
dung in der Allgemeinmedizin. Nach 
zwei Jahren kann sie die Facharzt-
prüfung Allgemeinmedizin ablegen 
und sich als Hausärztin niederlassen. 
Ihre Ausbildung erhielt Katrin Dill im 
Diakonissen Krankenhaus in Karls-
ruhe und im Klinikum Langenstein-

bach und sie war zuletzt rund 10 Jah-
re im Kreiskrankenhaus Rastatt tätig. 
Auch in der Notfallmedizin konnte 
sie Erfahrungen sammeln. Die in 
Karlsruhe wohnende Ärztin hat für 
ihre Weiterbildung bewusst eine 
Stelle auf dem Land gesucht. Zufrie-
den ist auch die Praxisinhaberin Dr. 
Tanja Gerlach. Zusammen mit Katrin 
Dill und der seit Juni angestellten 
Ärztin Eva Schillings- Skoruppa sind 
die Patienten in Weisenbach bestens 
versorgt.

V. l.: Eva Schillings-Skoruppa, Katrin Dill, Dr. Tanja Gerlach und die MFa`s 
Gabriele Götz, Heike Moser und Ute Baldes

Öffnungszeiten:
Sonntag:  von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch:   von 16 bis 19 Uhr
Telefon 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Hallo, liebe  
Lesepunkte-SammlerInnen
Unsere Ferienaktion ist beendet. 
Wie ihr wisst, verlosen wir unter 
den fleißigsten AusleiherInnen am 

19. September, 18.30 Uhr, unsere 
Preise: 1 Eintrittskarte für den Eu-
ropa-Park Rust; 1 Eintrittskarte für 
den Erlebnispark Tripsdrill, 3 CDs 
nach eigene Wahl; 3 Bücher nach 
eigener Wahl; 2 Kinokarten. Außer-
dem erhalten alle TeilnehmerInnen 
einen Trostpreis! Um an der Verlo-
sung teilnehmen zu können, ist es 
wichtig, dass ihr eure Sammelkar-
ten bis Mittwoch, 12. September 
abgegeben habt.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche

1.  Betonmischmaschine, nur an 
privat; Babyschaukel; diverse 
Kleinkindfahrzeuge,  
Telefon 50467

2.  Röhren-Farbfernseher, sehr 
gut intakt; 4 Esszimmerstühle 
mit gepolsterter Sitzfläche, 
Telefon 7478

3.  Aquarium mit Zubehör L: 100 x 
B: 40 x H: 50 cm; Herrenfahr-
rad und 2 Damenfahrräder, 
Telefon 5175

4.  IKEA-Kinderbett in weiß, 165 x 
76 cm mit Rausfallschutz inkl. 
Lattenrost, Matratze und 5 
Spannbettlaken,  
Telefon 0176 20129841

5.  Sessel, echtes Leder, weiß, moder-
ne Kissenform, 110 x 90 x 85 cm, 
Telefon 656989
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Schadstoffmobil wieder im Landkreis Rastatt unterwegs
An sieben Samstagen macht das 
Schadstoffmobil in 16 Städten und 
Gemeinden des Landkreises Rastatt 
zur Annahme von Problemstoffen 
aus Haushalten Station. Der erste 
Termin ist am Samstag, 15. Septem-
ber, an den Standorten in Bühl und 
Bühlertal. In Bühl steht das Schad-
stoffmobil von 8 bis 12 Uhr auf dem 
Parkplatz der Gewerbeschule (Sie-
mensstraße 2), in Bühlertal von 13 
bis 15 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Schwimmbad (Hauptstraße).

Die weiteren Termine sind am 22. 
September in Forbach und Gerns-
bach, am 29. September in Kup-
penheim, Muggensturm und Bietig-
heim, am 6. Oktober in Weisenbach 
und Gaggenau, am 13. Oktober in 
Rastatt, am 20. Oktober in Sinz-
heim, Rheinmünster und Iffezheim 
sowie zum Abschluss am 10. Novem-
ber in Durmersheim, Au am Rhein 
und Elchesheim-Illingen.Die genau-
en Standorte und Standzeiten des 
Schadstoffmobils sind in den jewei-
ligen Abfallkalendern vermerkt. Sie 
können für den gesamten Landkreis 
auch komfortabel mit Angabe der 
Standplätze über die Abfall-App 
aufgerufen oder dem Internetange-
bot des Abfallwirtschaftsbetriebes 
unter www.awb-landkreis-rastatt.de 

entnommen werden.Grundsätzlich 
verboten ist das Abstellen von Ab-
fällen vor Beginn und nach Ende der 
Sammlung. Die Abgabezeiten beim 
Schadstoffmobil sind unbedingt ein-
zuhalten.

Angenommen werden im Haus-
haltsbereich angefallene Dispersi-
onsfarben, Lacke und andere um-
weltschädliche Chemikalien von 
Abbeizmitteln über Klebstoffe und 
Pflanzenschutzmittel bis hin zu 
Waschmitteln und WC-Reinigern. 
Darüber hinaus können bei der 
Sammlung Altmedikamente, Batte-
rien, CDs und DVDs sowie Speiseöle 
und -fette sinnvoll entsorgt werden. 
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte 
(PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffee-
maschinen), Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können eben-
falls beim Schadstoffmobil zur um-
weltgerechten Entsorgung kostenlos 
abgegeben werden. Kostenpflichtig 
ist dort mit 50 Cent je Liter die Abga-
be von Altöl.

Einige Materialien und Gegenstände 
werden bei der Problemstoffsamm-
lung zurückgewiesen. Nicht ange-
nommen werden zum Beispiel Ze-
ment-, Putz- und Klebersäcke. Diese 

Abfälle sind als Bauschutt zu entsor-
gen. Auch asbesthaltige minerali-
sche Abfälle und Mineralwolleabfäl-
le werden beim Schadstoffmobil 
nicht angenommen. Sie sind gegen 
Gebühr bei der Entsorgungsanla-
ge „Hintere Dollert“ in Gaggenau-
Oberweier anzuliefern.

Große Elektrogeräte wie Waschma-
schinen, Mikrowellengeräte, Dunst-
abzugshauben, Kühlgeräte, Fernse-
her und sonstige Monitore können 
ebenfalls nicht bei der Problemstoff-
sammlungabgegeben werden. Diese 
werden, wie auch alle anderen Elek-
trogeräte, bei der bereits genannten 
Entsorgungsanlage „Hintere Dol-
lert“, beim Wertstoffhof Bühl-Vim-
buch sowie bei der Sammelstelle der 
Stadt Rastatt angenommen.

Gefährliche Abfälle aus dem Gewer-
bebereich und anderen Einrichtun-
gen als privaten Haushalten werden 
bei dieser Problemstoffsammlung 
ebenfalls nicht angenommen. Sie 
sind von den Firmen und Einrichtun-
gen selbst über zugelassene Betriebe 
zu entsorgen.

Weitere Auskünfte erteilt der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb unter der Ruf-
nummer 07222 381-5555.

Mit „Mackie Messer - Brechts Dreigroschenfilm“ feiert auch Weisenbach Kinopremiere
Riesengroß war der Aufwand, als 
im vergangenen Jahr Ende März 
die Räumlichkeiten des Weisenba-
cher Bauhofs In der Schlechtau für 
Filmaufnahmen zu „Mackie Messer 
- Brechts Dreigroschenfilm“ genutzt 
wurden.

Dort, wo sich in der Regel die Mit-
arbeiter des kommunalen Bauhofes 
um Streusalz, Filtermaterial für die 
Wasserversorgung oder zahlreiche 
sonstige Bau- und Bedarfsmateriali-
en kümmern, entstand für die Auf-
nahmen ein anrüchiges Ambiente. 
Anstelle der kommunalen Mitar-
beiter waren Filmgrößen wie Tobi-
as Moretti und Hannah Herzsprung 
zugange. Am 3. März 2017 hatten in 
absoluter Starbesetzung die Drehar-

beiten zu Joachim A. Langs außerge-
wöhnlichem Filmprojekt begonnen. 
„Mackie Messer - Brechts Dreigro-
schenoper“ basiert auf einem her-
ausragenden Stück Weltliteratur, das 
völlig neu interpretiert wird. Erstma-
lig werden die legendäre Dreigro-
schenoper mit all ihren zu Schlagern 
gewordenen Songs, das noch nie 
verfilmte Treatment Brechts und der 
Dreigroschenroman zu einer außer-
gewöhnlichen und packenden Story 
zusammengeführt. 

Regisseur und Autor Joachim A. 
Lang verbindet seine Interpretation 
des Dreigroschenstoffes mit der tur-
bulenten Entstehungsgeschichte von 
Brechts Filmtreatment und führt den 
Zuschauer ins Berlin der wilden 20-

er Jahre. Der Tanz auf dem Vulkan, 
Weltwirtschaftskrise, Massenarbeits-
losigkeit und aufkommender Fa-
schismus bieten den Rahmen für den 
Dreigroschenfilm. Diese Rahmen-
handlung ist eine Art Making-of ei-
nes Films, der bis heute nie gedreht 
wurde. Sie zeigt den Versuch, einen 
Film in Konfrontation mit der Film-
industrie zu machen, die Dreigro-
schenhandlung dagegen zeigt den 
nicht gemachten Film. Sie entführt 
in ein Kunst-London um 1900 zum 
legendären Gangsterboss Mackie 
Messer und zu seinem Kampf mit 
dem Bettlerkönig Peachum. 

Vieles ist anders als in der Oper, mo-
derner, gesellschaftskritischer mit ei-
nem überraschenden Schluss ...
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„Mackie Messer - Brechts Dreigro-
schenfilm“ ist eine freche, musika-
lische Satire, die in der Gegenwart 
ankommt. Der Staub, der sich seit 
Jahrzehnten über den Klassiker ge-
legt hat, wird entfernt, der Haifisch 
bekommt wieder Zähne. Ein Film 
über eine Zeit großer Veränderung, 
über eine Welt in Aufruhr, über die 
großen gesellschaftlichen Fragen 
der Gegenwart. Aber auch ein Film 
über die Liebe, animalische sexuelle 
Attraktion, die Lüge zwischen Men-
schen, über das Menschsein. 

Regisseur und Autor Joachim A. 
Lang („George“, „Brecht - Die 
Kunst zu leben“) war es gelungen, 
mit Lars Eidinger (Bertolt Brecht), 
Tobias Moretti (Macheath), Han-
nah Herzsprung (Polly), Joachim 
Król (Peachum), Claudia Michelsen 
(Frau Peachum), Christian Redl (Ti-
ger Brown), Robert Stadlober (Kurt 
Weill), Britta Hammelstein (Lotte Le-
nya), Meike Droste (Helene Weigel), 
Peri Baumeister (Elisabeth Haupt-
mann) und Max Raabe (Moritäten-
sänger) ein glänzendes Starensem-
ble vor der Kamera zu versammeln.
Ehe die Filmaufnahmen beginnen 
konnten, wurden über rund zwei 

Wochen hinweg die Lagerräumlich-
keiten geräumt, gesäubert, gestri-
chen und der Boden poliert. Sze-
nenbildner, Requisiteure waren im 
Einsatz und haben aus den tristen 
Lagerräumlichkeiten mit Säulen im 
Rastermaß aus der Gründerzeit der 
Schlechtau die zu Brechts Dreigro-
schenfilm passende Location ge-
schaffen. Zahlreiche Requisiten u. a. 
vom SWR in Baden-Baden wurden 
nach Weisenbach geschafft und dort 
aufgebaut. Der Regisseur Joachim A. 
Lang legte bei den Aufnahmen akri-
bisch Wert auf die kleinsten Details 

beim rund 25 Personen umfassen-
den Darstellerteam, welchem neben 
den Filmstars ein Tanzensemble so-
wie zahlreiche Komparsen angehör-
ten. Rund 50 Personen umfasste das 
Team „hinter den Kulissen“. 

Das Filmfest in München startete 
am 28. Juni mit dem Eröffnungsfilm 
„Mackie Messer - Brechts Dreigro-
schenfilm“. Wenn nun am 13. Sep-
tember der deutschlandweite Ki-
nostart ist, darf man gespannt sein, 
wieviel Weisenbach über die Kino-
leinwände flimmert.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/service/notdienst zu 
erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 15./Sonntag, 16. September
Praxis Anthonj, 
Neufeldstraße 5,
Kuppenheim,  
Telefon 0176 70530193

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 
8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 15. September
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, 
Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 16. September
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, 
Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Freizeitclub, Abteilung Fußball

Spielberichte 

Türkiyemspor Selbach - FCW 4:4
Zum Ende nochmal Lehrgeld bezahlt !
Der FC Weisenbach reiste mit ei-
nem reduzierten Kader nach Gag-
genau. Doch war das Team gut auf 
den Gegner eingestellt und hielt 
das Spiel jederzeit offen. Die Haus-
herren mit leichten Feldvorteilen im 
Spielaufbau, der FCW sorgte jedoch 
mit schnellen Kontern immer wieder 
für Nadelstiche. Der Führungstreffer 
für die Gastgeber fiel wie aus hei-
terem Himmel. Nach einem weiten 
Abschlag gewannen die Türken das 
Kopfballduell und der Ball segelte 
zurück Richtung 16er des FCW. Der 
türkische Stürmer lief in den Ball 
und hob ihn über unseren Keeper 
ins Netz. Apropos Keeper Jerome Fri-
boulet. Er spielte eine tadellose Par-
tie, war an allen Gegentoren macht-
los und stets ein sicherer Rückhalt 
unserer Elf. Der FCW nach dem Rück-
stand überhaupt nicht geschockt, 
setzte weiter auf die schnellen Kon-
ter. In der 30. Minute dann der Aus-
gleich. Nach einer Ecke von Türkiy-
emspor wurde der Ball abgefangen 
und der Gegenzug lief über Manuel 
Wössner auf der linken Seite. Dieser 
bediente Yannick Jas mustergültig, 
der zum 1:1-Ausgleich einschob.
Auch in der 2. Halbzeit verteiltes 
Spiel. Der FCW nun sogar mit etwas 
mehr Spielanteilen. Der 2:1-Füh-
rungstreffer der Türken in der 62. 
Minute stellte den Spielverlauf auf 
den Kopf. Der FCW an diesem Tag 
jedoch mit einer tollen Moral ausge-
stattet, schlug nur 2 Minuten später 
zurück. Yannick Jas setzte in der geg-
nerischen Hälfte den Abwehrspie-
lern solange nach bis er sich den Ball 

erkämpfte, ließ noch 2 Gegenspieler 
aussteigen und bediente in der Mit-
te Spielertrainer Andreas Schmieder 
der zum 2:2-Ausgleich traf. In der 
75. Minute dann Freistoß am rech-
ten Sechzehnereck. Andreas Schmie-
der hatte etwas Glück und traf mit 
einem abgefälschten Freistoß zur 
3:2-Führung für den FCW. Der einge-
wechselte Frank Mungenast erhöhte 
nach einem erneuten Konter über 
Patric Strobel und Andreas Schmie-
der auf 4:2. Die Sensation lag in der 
Luft. Nachdem der Schiedsrichter 
einige Fouls der Gastgeber nicht 
ahndete und zweifelhafte Situatio-
nen zunehmend für Türkiyemspor 
entschied, schwante den Zuschauern 
nichts Gutes. Die Gastgeber erzielten 
in der 86. Minute den Anschlusstref-
fer zum 3:4. Zu allem Überfluss wech-
selte der FCW in der entscheidenden 
Phase nochmal aus und nahm Patric 
Strobel, den bis dahin zentralen Mit-
telfeldmann, vom Platz, was sich als 
fatale Entscheidung herausstellen 
sollte. Das Mittelfeld konnte die An-
griffe des Gegners nicht mehr unter-
binden bzw. entscheidend für Ent-
lastung sorgen. So konnte man die 
Türken nicht mehr in ihrem Spielfluss 
stören und fing buchstäblich in letz-
ter Sekunde das 4:4.

Fazit: Von außen hat man das Ge-
fühl, dass nicht alle Spieler des 15er 
Kaders die gleiche Fitness besitzen. 
Nach den Auswechslungen gegen 
Ottenau, in Michelbach und auch 
gegen Türkiyemspor Selbach, im-
mer zum Ende des Spiels, gingen die 
Spiele den Bach runter und es wur-
den wertvolle Zähler verschenkt. 

Vereinsnachrichten

Türkiyemspor Selbach II - FCW II 1:5
Die Zweite landete einen auch in die-
ser Höhe wohlverdienten 1:5- Aus-
wärtssieg. Torschützen waren zum 
0:1 Dirk Stefan, 0:2 Peter Klumpp, 
0:3 Ugur Yildirim, 1:4 Peter Klumpp, 
1:5 Dirk Stefan per Kopfball nach ei-
ner schönen Kombination über die 
rechte Außenbahn.

Die nächsten Spiele

Herren: 
Sonntag, 16.09.2018, um 15 Uhr 
FCW - SV Niederbühl / Donau

Herren 2: 
Sonntag, 16.09.2018, um 13.15 Uhr 
FCW 2- SV Niederbühl / Donau 2 

A-Jugend: 
Samstag, 15.09.2018, um 16.45 Uhr 
in Iffezheim
SG Sandweier : SG Weisenbach 

B-Jugend: 
Freitag, 14.09.2018, um 19 Uhr
in Sinzheim
SV Sinzheim 2 - SG Hörden 

B-Jugend 2: 
Samstag, 15.09.2018, um 16.45 Uhr 
in Ottenau
SG Hörden - 1. SV Mörsch 2 

C-Jugend: 
Freitag, 14.09.2018, um 18.30 Uhr 
in Bietigheim
SG Bietigheim - SG Loffenau 

C-Jugend 2: 
Samstag, 15.09.2018, um 17.45 Uhr 
in Ottersdorf
FV Ottersdorf- SG Loffenau 2 

Kath. Kirchenchor 
Weisenbach/Au

Heute Kirchenchorprobe
Erste Chorprobe nach der Som-
merpause findet am heutigen 
Donnerstag, 13. September, um 
19.30 Uhr statt.

Da verschiedene Termine für den 
Chor anstehen, bitten wir um 
möglichst vollzählige Teilnahme.
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Fanfarenzug Weisenbach

Rückblick Heimattage Waldkirch
Am vergangenen Sonntag gehörten 
wir zu den 3500 Trachtenträgern, 
Musikern und Motivdarstellern, die 
den Landesfestzug der Heimattage 
Baden-Württemberg gestalteten. 
Wir traten gemeinsam mit 70 Fan-
faren- und Paukenspielern, Mar-
ketenderinnen und Fahnenträgern 
der Sektion Süd des Fanfarenzug-
verbandes auf. Dabei waren Aktive 
aus Teningen, Ihringen, Weisweil, 
Rottenburg und Weisenbach. Far-
benprächtig und bunt gemixt bilde-
ten wir den Schlussakt. Leider waren 
wir auch dieses Mal erst nach der 
Sendezeit bei den Kameras des SWR-
Fernsehens. Da aber bei herrlichem 
Wetter über 20.000 Gäste und auch 
Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann nach Waldkirch kamen, konn-
ten wir Weisenbach dennoch gut 
präsentieren. Die Versorgungslage 
für alle diese Personen war knapp, so 
mussten wir zur Mittagszeit grüpp-
chenweise nach den spärlichen Es-
senständen in der Stadt suchen. Nach 
dem Umzug und kurzer Verweildau-
er brach die Sektion Süd dann auf, 

um im benachbarten Teningen beim 
dortigen Gassenfest aufzuspielen. 
Die Gäste des Straßenfests und auch 
die zuhause gebliebenen FZ’ler aus 
Teningen waren sichtlich überrascht, 
als wir beim Fanfarenstand ein Platz-
konzert gaben. Gegen 19 Uhr ging's 

dann auf die Heimfahrt, wo wir beim 
Kelterhock des Heimatvereins den 
Abschluss des Tages verbrachten. 
Alle Aktiven und die mitgereisten 
Fans hatten den Tag über sichtlich 
Spaß und waren sich einig, dass der 
Tag erlebnisreich und gelungen war.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Freitagstreff mit Vortrag
Am Freitag, 14. September, findet ab 
19.30 Uhr der nächste Freitagstreff 
im Kolpinghaus statt. Hierbei wird 
unser Vorstandsmitglied Marcel Roll 
einen Vortrag zu seiner diesjährigen 
Hochtour zum 3.657 m hohen Groß-
venediger halten.

Hierzu laden wir alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich ein.

Vereinsausflug
Nachdem nun alle Teilnehmer ihre 
Vorfreude-Pakete erhalten haben, 
warten wir nun gespannt bis es end-
lich losgeht. 

Unser Reisebus startet am Sonntag, 
30. September 2018, um 8 Uhr am 
Rathaus in Weisenbach nach Aa-
chen. Dort verbringen wir bis Mitt-

woch, 3. Oktober, schöne Tage mit 
verschiedenen Ausflügen, wie zum 
Bsp. nach Köln.Schon jetzt wünscht 

die Vorstandschaft allen Teilneh-
mern schöne Tage auf römischen 
Spuren in Aachen und Köln.
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Fanfarenzug Weisenbach

Vereinsausflug
Alle fünf Jahre ist es so weit. Wir ge-
hen auf „Fahrt ins Blaue“ und das 
ganz ohne Instrumente und Uni-
formen. Am kommenden Samstag, 
15.09., geht es um 7 Uhr, ab Rathaus-
platz, los.

Wir brechen in südliche Richtung auf 
und werden dann zu allererst früh-
stücken, so dass dies nicht zu Hause 
erledigt werden muss. Am Rande 
von Deutschland werden wir zwar 
nicht übers Wasser gehen, aber fah-
ren. Personalausweis ist dringend 
mitzubringen! Weiter geht’s auf 
grüne Wiesen, wo wir auch unser 
Nachtquartier beziehen. Geschlafen 
wird aber erst nach einem zünfti-
gen Beisammensein. Am Sonntag 
wird’s technisch, es geht durch alle 
Epochen. Nach der theoretischen 
Einweisung kommt dann der prak-
tische Teil. Und bevor die Heimfahrt 
angetreten wird, wird noch Gutes 
gereicht. Wir wünschen allen für die-
se „Fahrt ins Grüne und Blaue“ viel 
Spaß.

Naturfreunde Weisenbach

Wanderung mit den  
Naturfreunden Bretten
Am 23. September „wandern“ wir 
wieder mit den Naturfreunden 
aus Bretten. Dieses Mal in Rastatt 
in den Kasematten. 

Wir fahren mit dem Zug 11.50 
Uhr von Weisenbach, dort treffen 
wir die „Brettener“ und begeben 
uns dann zu einer etwas anderen 
Wanderung in Rastatt. Danach 
sitzen wir in gemütlicher Runde 
zusammen, um bei einem selbst-
gebrautem Bier und leckerem Es-
sen den Tag ausklingen zu lassen. 
Rückfahrt wird so gegen 17.30 
Uhr sein. Anmeldung bis zum 18. 
September unter 0151 20123994 
Annett Schaible.
www.naturfreunde-weisenbach.
de

LAG Obere Murg

Laufen, Nordic-Walking und Straßenlauf für die  
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal am Sonntag, 14. Oktober
Seit vielen Jahren richtet die Leich-
athletikgemeinschaft Obere Murg 
im Oktober zwischen Weisenbach 
und Forbach dieses Lauf- und Wan-
derevent aus.

Das Bewegungsangebot ist so viel-
fältig, dass eigentlich für alle Läufer 
und Walker etwas dabei sein müsste. 
Der Genusslauf bietet sich besonders 
für Freizeitläufer an. 

Seit einigen Jahren geht ein Teilerlös 
des Startgeldes an die Lebenshilfe 
Rastatt/ Murgtal

Murglauf 6 km:
Weisenbach (Turnhalle bei der Schule) 
- Au - Wolfsheck Brücke - Langen-
brand Festhalle
Startzeit: 13:45 Uhr 
Startgeld 5,00 Euro 
Urkunde für alle Teilnehmer - Aus-
zeichnungen für Sieger/-in des Lau-
fes 

Panoramalauf 15 km: 
Weisenbach (Turnhalle bei der Schu-
le) - Au Sängerheim - Stielrain - Ber-
mersbach - Montana- Gausbach- 
Langenbrand Festhalle
Startzeit: 13.30 Uhr
Startgeld: 8,00 Euro 
Urkunde für alle Teilnehmer/ Aus-
zeichnungen für Sieger/-in des Laufes

Genusslauf und Nordic Walking 10 km
Beides geführt „Gemeinsam starten, 
gemeinsam ankommen“

Start in Weisenbach (Turnhalle bei 
der Schule) Geführt, verschiedene 
Tempos, ohne Startnummer und 
ohne Zeitnahme.
Startzeit: 13.00 Uhr
Startgeld: 5,00 Euro

Straßenlauf 1000 m Schüler/-innen 
durch Langenbrand 
Jahrgänge 2003 und jünger 
Start: 15.45 Uhr
Startgeld: 2,00 Euro
Alle Kinder erhalten eine Urkunde 
und eine Medaille. 

Bambini-Lauf 300 m: Rund um die 
Festhalle
Jahrgänge 2011 und jünger
Start: 15.50 Uhr
Startgeld: 2,00 Euro
Alle Kinder erhalten eine Urkunde 
und eine Medaille

Laufinformationen
Näheres zum Lauf unter: www.lag-
obere-murg.de
Die Online Anmeldung ist bereits 
freigeschaltet. 

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
Siehe Gemeindeanzeiger Nr. 36

Musikverein Weisenbach

Altpapiersammlung am 20. Oktober
Am Samstag, 20. Oktober, ab 9 Uhr 
führt der Musikverein in Weisenbach 
eine Altpapiersammlung durch. Wir 
möchten die Bevölkerung bereits 
heute bitten, ihr Altpapier (Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher, 
Kartons, sonstige Verpackungen aus 
Papier etc.) dem Musikverein bei 
seiner Sammlung zur Verfügung zu 
stellen. Die Altpapiersammlungen 

stellen für die Vereine eine wichtige 
Einnahmequelle dar. Mit dem Erlös 
aus der Sammlung kann zum Beispiel 
der Musikernachwuchs gefördert, 
Noten beschafft oder Instrumente 
repariert werden. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung. Freiwillige Hel-
fer sind gerne willkommen. Treff-
punkt der Helfer ist um 8:45 Uhr mit 
Warnweste auf dem Festplatz.
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Schützenverein Weisenbach

Schützenverein Kinderferienprogramm 2018
Im Rahmen des diesjährigen Kin-
derferienprogramms der Gemeinde 
Weisenbach veranstaltete der Schüt-
zenverein einen Sommerbiathlon in 
abgewandelter Form. Zunächst wur-
de die Treffsicherheit mit dem Bo-
gen geübt. Danach wurde den Kin-
dern der richtige Umgang mit dem 
Luftgewehr erklärt. Nachdem alle 
Teilnehmer mehrere Probeschüsse 
abgegeben hatten, stand dem Bi-
athlon-Wettbewerb nichts mehr im 
Wege. Wegen der kleinen Gruppe 
konnte das Schießen als Einzel Wett-
bewerb durchgeführt werden.

Auf Grund der Wetterlage wurde der 
Durchgang im Schützenhaus durch-
geführt. Zuerst wurden von jedem 
Schützen fünf Kniebeugen gemacht, 

im Anschluss mussten fünf Schuss 
auf die Scheibe in 10 m Entfernung 
abgegeben werden. Danach ging es 
wieder an die Kniebeugen. Für jeden 
Fehlschuss musste außerdem eine 
extra Kniebeuge gemacht werden. 
Anschließend war wieder die Treffsi-
cherheit beim Schießen gefordert. Es 

mussten erneut fünf Schuss abgege-
ben werden, bevor es dann die letz-
ten Kniebeugen zu absolvieren ging.

Die jungen Sportler waren engagiert 
bei der Sache und hatten großen 
Spaß. Zwischendurch gab es eine 
Wurst und Getränke.

Turnverein Weisenbach

Sommerferienprogramm Nachtwanderung

Am Freitag, den 7.9.2018 trafen 
sich 18 Kinder, sechs Eltern und 
vier Begleitpersonen an der al-
ten Turnhalle, um die traditionelle 
Nachtwanderung im Rahmen des 
Sommerferienprogrammes zu star-
ten. Mit einsetzender Dunkelheit 
ging es über Sporthalle, Schafstall, 
Kolpinghaus zur „großen Tanne“. 
Dort wurden die Wanderer vom Ver-
pflegungsteam erwartet, die schon 
belegte Brötchen und Getränke zur 
Stärkung gerichtet hatten. Nach der 
Stärkung konnten die Kinder im 
Dunkeln mit geschlossenen Augen 
einem Seil folgen, um so ihre Sin-
ne und Gehör zu testen. Nachdem 
manche Kinder dem Seil mehrmals 

gefolgt und sich eine Überraschung 
abgeholt hatten, ging der Rückweg 
in vollkommener Dunkelheit los. Mit 
den Taschenlampen folgte die Grup-
pe dem Weg links der Gaisbach übers 
„Auer Schierle“ zur Steinedeckstra-
ße. Die Kinder die im Ort in der Nähe 
des Weges wohnten wurden nach 
Hause gebracht. So kam am Schluss 
nur noch eine reduzierte Gruppe in 
der alten Turnhalle an, die dann mit 
ihren Eltern nach Hause gingen. Wir 
hoffen es hat allen Spaß gemacht. 

Der TV Weisenbach bedankt sich recht 
herzlich bei den Teilnehmer(inne)
n sowie den Begleitpersonen, dem 
Spiele- und dem Versorgungsteam.

Schwarzwaldverein  
Gernsbach

Wandereinladung
Die Wanderer treffen sich am 
Mittwoch, 19. September, um 8.15 
Uhr am Bahnhof Gernsbach. Ziel 
der Fahrt mit Bus und Bahn ist der 
Ruhestein. 

Von dort führt die Wanderung mit 
Gerhard und Gisela auf dem neu 
angelegten "1.000-Meter-Wan-
derweg" mit schönen Aussichts-
punkten in das Achertal, über 
Vogelskopf, Am Melkereikopf, 
Schweinekopf und Jakobshütte 
zum Steinmäuerle. Und weiter auf 
dem Murgtal-Wanderweg, vorbei 
an der Hütte am Köpflesbauern-
Durchlass, nach Buhlbach zur Ein-
kehr. 

Die Strecke ist etwa 12 km (Auf-
stieg knapp 200 m, Abstieg 460 m) 
lang. Gutes Schuhwerk und Wan-
derstöcke sind empfehlenswert.

Für weitere Nachfragen: 0172 
5367418.
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Bestellung Obstbäume und Beerensträucher
Der Herbst ist da und damit ist es 
auch wieder Zeit, die Pflanzen für 
die kommende Saison zu beschaf-
fen. Der Obst- und Gartenbauverein 
macht auch dieses Jahr wieder eine 
Sammelbestellung für Obstbäume 
und Beerensträucher. Bestellun-

gen sind beim 1. Vorsitzenden Karl 
Großmann bis spätestens 26.9.2018 
unter Tel.Nr. 5860 möglich. 

Die Ausgabe der bestellten Bäume 
wird voraussichtlich Mitte Oktober 
stattfinden.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 14.09.2018, um 19.45 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chors im Vereinsraum.
Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr 
Probe im Vereinsraum. Wir freuen 
uns jederzeit über neue Stimmen. 
Probiert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
15.09.2018 bis 23.09.2018
Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienst der SE am 15.9./16.9.2018

Samstag, 15. September
18.30 LB Vorabendmesse zum 

Sonntag,

Sonntag, 16. September
8.45 BB Hl. Messe
10.15 FB Hl. Messe
10.15 WB Hl. Messe, mitgestaltet 

vom Kirchenchor

Fahrdienste zu Gottesdiensten:
Forbach:  0151 15895053
Gausbach:  07228 1216
Bermersbach:  07228 950978
Langenbrand:  07228 1434
Weisenbach/Au:  0163 6644321

Kath. Pfarramt St. Wendelin, Wei-
senbach und Maria Königin, Au
15.09.2018 bis 23.09.2018

Sonntag, 16. September
10.15 WB Hl. Messe, mitgestaltet 

vom Kirchenchor - für 
verstorbenes Mitglied 
Barbara Herrmann, für 
die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemein-
de * für Brigitte Kast 
* Seelenamt für Maria 
Strobel * Seelenamt für 
Willibald Krieg * für ver-
storbene Tochter und 
Angehörige, anschl. Ge-
meindetreff Belzerhaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 18. September
8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 19. September
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 20. September
7.30 WB Schülergottesdienst

Freitag, 21. September
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 22. September
14.00 WB Trauung des Brautpaa-

res Teresa und Jens 
Hauser mit Taufe des 
Kindes Jonah Gabriel 
Hauser

16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag, Totengeden-
ken für Joachim Merkel

Sonntag, 23. September
10.15 WB Kindergottesdienst"Die 

Arche Noah"(KIGO-
Team)

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Gemeindetreff im Belzerhaus
Am Sonntag, den 16.09.2018 findet 
nach dem Gottesdienst wieder ein 
Gemeindetreff im Belzerhaus statt. 
Hierzu sind alle recht herzlich einge-
laden.

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Der nächste Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus findet am Sonntag, 
den 23.9.2018 um 10.15 Uhr statt. 
Das Thema lautet: „Die Arche Noah“. 
Alle Kinder sind eingeladen.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 13. September
15.00 Uhr  Senioren-Kaffee im Café 

Henriette in Forbach

Samstag, 15. September
14.00 Uhr Hochzeit

Sonntag, 16. September
10.00 Uhr  Gottesdienst 

(Pfarrerin Eger)
11.15 Uhr Familiengottesdienst

Montag, 17. September
20.00 Uhr  Probe des Lobreischores in 

Forbach

Dienstag, 18. September
12.15 Uhr  „Gemeinsam schmeckt´s 

besser“
Gemeinsames Mittagessen im Katho-
lischen Gemeindezentrum Weisen-
bach, Anmeldung unter Tel. 07228 
2344 (Pfarrerin Eger) oder 07224 
1434 (Marlis Fritz)
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkrei-
ses in Forbach

Mittwoch, 19. September
14.15 Uhr  Konfirmandenunterricht 

im Karl-Barth-Haus in 
Gernsbach

Sonntag, 23. September
10.00 Uhr  Gottesdienst  

(Pfarrer A. Knebel)
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